
 

 

Pressemitteilung 

Zur Veröffentlichung: ab sofort 

Auszubildende der Koehler-Gruppe herbsten Apfelsaft für einen guten Zweck 

 Auszubildende engagieren sich für einen guten Zweck und kombinieren Umweltbildung und so-
ziale Arbeit 

 Auslese firmeneigener Streuobstwiesen, Produktion und Verkauf von 294 Litern naturbelasse-
nem Apfelsaft 

 Krankenhausclown bringt kleine Patientinnen und Patienten zum Lachen 

Oberkirch, 18.01.2024 – Die betriebstechnischen Auszubildenden der Koehler-Gruppe ernteten auch im 
letzten Jahr Äpfel der Koehler-eigenen Streuobstwiesen und verarbeiteten diese bei der Mosterei Kasper 
in Nußbach zu Bio-Apfelsaft. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Koehler-Gruppe konnten den Ap-
felsaft gegen eine Spende für einen guten Zweck erwerben. Den Erlös hat der Koehler-Nachwuchs an den 
Förderverein Kinderklinik Ortenau e.V. gespendet. Mit der Spende möchte Koehler die Arbeit des Kran-
kenhausclowns unterstützen und den kleinen Patientinnen und Patienten im Behandlungsalltag etwas 
Freude schenken.  

Krankenhausclown bringt kleine Patienten zum Lachen 

Die Apfelsaftausbeute viel im vergangenen Jahr mit rund 300 Litern naturbelassenem Apfelsaft auf Grund 
des trockenen Sommers sehr gering aus. Trotzdem konnte Dr. Martina Bregler, erste Vorsitzende des För-
dervereins Kinderklinik Ortenau e.V., eine Spende in Höhe von 777,77 EUR, von den Koehler-Auszubilden-
den Markus Börsig, Eric Bähr und Luis Weichslgartner, stellvertretend für alle Auszubildenden der Koehler-
Gruppe, gemeinsam mit Stefan Grözinger, Leiter Ausbildung der Koehler-Gruppe, entgegennehmen. Der 
Förderverein Kinderklinik Ortenau e.V. ist seit 1997 ehrenamtlich tätig und hat sich zum Ziel gesetzt, in der 
Kinderklinik Offenburg bei der Betreuung der Kinder und deren Eltern zu unterstützen. Kinder im Kranken-
haus bedürfen besonderer Zuwendung und spezieller Pflege- und Therapiemaßnahmen. Ihre Eltern benö-
tigen häufig seelische Unterstützung und praktische Hilfen. Die Koehler-Gruppe möchte mit diesem Bei-
trag den Förderverein unterstützen, zusammen mit den engagierten Fachkräften, den oft kräftezehrenden 
Krankenhausaufenthalt der jungen Patientinnen und Patienten etwas bunter zu gestalten und damit auch 
einen Beitrag auf dem Weg zur Genesung zu leisten. Deshalb unterstützen die Koehler-Nachwuchskräfte 
mit der Spende die Arbeit der Krankenhausclownin „Stups“. Bei der Auswahl waren den Auszubildenden 
der regionale Bezug und die Tatsache, dass das Geld auch Kindern und Jugendlichen zugutekommt, ent-
scheidend. Umweltbildung und soziale Arbeit sind fester Bestandteil der Werteorientierung des Unterneh-
mens und gehen über die rein fachliche Qualifizierung der Ausbildung bei Koehler hinaus. Stefan Grözinger 
resümiert: „Bei der Ausbildung geht es uns nicht nur darum, den Ausbildungsplan zu erfüllen, sondern 
auch die von uns definierten Werte in Bezug auf Umwelt, Nachhaltigkeit und Gesundheit an die 



 

 
 

Auszubildenden weiterzugeben. Das ist ein wichtiger und auch großer Beitrag zu der konsequent nachhal-
tigen Ausrichtung der Koehler-Gruppe.“ 

 
 
Abbildung: Übergabe des Erlöses der Apfelsaftaktion: v.l.n.r. Markus Börsig, Auszubildender zum Mechat-
roniker; Eric Bähr, Auszubildender zum Mechatroniker; Dr. Martina Bregler, Vorsitzende Förderverein Kin-
derklinik Ortenau e.V.; Stefan Grözinger, Leiter Ausbildung der Koehler-Gruppe; Luis Weichslgartner, Aus-
zubildender zum Mechatroniker. Quelle: Koehler-Gruppe 



 

 
 

 
Abbildung: Clownin Ulrike Schwarzkopf bringt die kleinen Patientinnen und Patienten zum Lachen. Quelle: 
Hubertus Kahl 

  



 

 
 

Mehr zur Koehler-Gruppe 

Die Koehler-Gruppe wurde 1807 gegründet und ist von Beginn an bis heute familiengeführt. Das Kernge-
schäft der Gruppe liegt in der Entwicklung und Produktion von hochwertigen Spezialpapieren. Dazu zählen 
unter anderem Thermopapiere, Spielkartenkarton, Getränkeuntersetzer, Feinpapiere, Selbstdurchschrei-
bepapiere, Recyclingpapiere, Dekorpapiere, Holzschliffpappe, Sublimationspapiere und seit 2019 auch in-
novative Spezialpapiere für die Verpackungsindustrie. In Deutschland verfügt die Koehler-Gruppe mit ih-
ren rund 2.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern über fünf Produktionsstandorte, drei weitere befinden 
sich in den USA. Die Gruppe ist international tätig, der Exportanteil lag 2022 bei rund 67 %, bei einem 
Jahresumsatz von 1,3 Milliarden Euro. 

Als energieintensives Unternehmen investiert Koehler mit seinem Geschäftsbereich Koehler Renewable 
Energy in erneuerbare Energieprojekte wie Windenergie, Wasserkraft, Photovoltaik und Biomasse. Die 
Koehler-Gruppe hat sich zum Ziel gesetzt, bis zum Jahr 2030 mehr Energie aus erneuerbaren Quellen zu 
produzieren, als für die Papierproduktion benötigt wird. 

Mit dem Geschäftsbereich Koehler Innovative Solutions betreibt Koehler Kollaboration mit Start-Ups, um 
Innovationen in den Kerngeschäftsfeldern Papier und Erneuerbare Energie zu fördern. 

Mehr Informationen unter: https://www.koehler.com 

 

 

 

 

Ihr Ansprechpartner:  

Alexander M. Stöckle 

Pressesprecher Koehler-Gruppe 

Tel. +49 7802 81-4749 

E-Mail: alexander.stoeckle@koehler.com 

https://www.koehler.com/
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